
Mit dieser Foto
montage soll auf 
die Notwendig
keit verschie
dener Dialog
formen aufmerk
sam gemacht 
werden. Fotos: pv 

Bilder werben für den 
Vernissage für die neue Ausstellung der Fotoschule in der Kulturwerkstatt Westend 
Unter dem Titel „Dialog" öff
net am Wochenende eine 
neue Austeilung der Foto
schule Westend. Die Teilneh
mer des Fotoateliers haben 
unter Leitung des Fotokünst
lers llker Maga auch ein Be
gleitprogramm vorbereitet. 

WALLE Dieses Jahr feiert die 
Fotoschule ihr zehnjähriges 
Bestehen. Die Teilnehmer 
des Fotoateliers 2015 in der 
Fotoschule Westend möch
ten durch die Fotografie ei
nen interkulturellen und in
terreligiösen Dialog mit vie
len Menschen aus unter
schiedlichen Kulturen för
dern. Das Begleitprogramm 
mit Musik und Speisen soll 
dabei eine gesellige Atmo
sphäre schaffen, in der alle 
Besucher dieser Ausstellung, 
wie llker Maga betont, zu 
Gesprächspartnern werden: 
„Wir haben das ganze Jahr 
zum Thema .Dialog' fotogra
fisch gearbeitet und mit die
ser Ausstellung nehmen Sie 
als Besucher an unserer Aus
wahl teil. Analog- oder Digi
talfotografie, Collage und 
Fotomontage - wir haben 
keine Tabus. Die Technik ist 
für uns nur Werkzeug. Dieses 
Jahr haben war viele ver
schiedene Ausdrucksformen 
ausprobiert." 

Das Thema „Dialog" spielt 
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Das Plakat zur Ausstellung: Die robuste Schale verbirgt die 
Frucht, die erst nach dem Aufbrechen sichtbar wird. 

im Jahr 2015 eine wesent
liche Rolle, die llker Maga so 
erläutert: „Vor 100 Jahren hat 
die Menschheit einen Welt
krieg unter grausamen Um
ständen durchlebt. Damals 
wie heute war und ist der Di
alog zwischen den Kulturen 

schwer gestört. Mit unserer 
Ausstellung möchten wir un
sere Besucher auf die Not
wendigkeit unterschied
licher Dialogformen auf
merksam machen. Wenn wir 
über Dialog reden, müssen 
wir die Bereitschaft mitbrin

gen, offen und uneinge- • 
schränkt mit diesem Thema 
umzugehen. Dabei sind 
auch die Vorbedingungen für 
einen fruchtbaren Dialog zu 
schaffen, um seine Ergeb
nisse in spannungsgela
denen Fotografien zum Aus
druck zu bringen." Solche 
Spannungsfelder sollen sich 
in den Bildern finden und 
den Ausstellungsbesuchern 
so zeigen, welche Formen 
des Dialogs existieren und 
auf welche Weise die zwi
schen Menschen auftre
tenden Konflikte abgebaut 
werden könnten. 

Maga verdeutlicht es in ei
ner bildlichen Metapher die 
auch das Plakat zur Ausstel
lung ziert: „Hinter der ro
busten Schale einer Walnuss 
steckt eine Frucht, die erst 
nach dem Aufbrechen des 
Gehäuses zugängüch ist. So 
wie im Ergebnis eines Dia
logs, der die Kluft zwischen 
den Kulturen überwinden 
kann. Nur der Dialog kann 
die Vernunft der Menschen 
entwickeln. Deshalb sind 
unsere Arme und unsere 
Herzen weit geöffnet." 

• Die Vernissage zur 
„Dialog"-Ausstellung begin
nt am kommenden Freitag, 
27. November, um 19 Uhr, in 
der Kulturwerkstatt Westend 
(Waller Heerstraße 294). Die 
Bilder werden danach bis 
zum 8. Januar nächsten Jah
res ausgestellt. (red) 


